
 
 
Geschätzte Landwirte, 
eine Neuansaat (Äugsteln) von Kunstwiese, Zwischenfrüchte, usw. verlangt viel Fingerspitzengefühl. 
Einerseits soll eine möglichst „wassersparende“ Bodenbearbeitung ausgeführt werden, und anderseits 
soll/muss das Saatbeet gut rückverfestigt sein. Zudem sollte die Saat möglichst schnell  auflaufen, 
damit das keimende Unkraut in Schach gehalten werden kann. Wir raten Ihnen, vor der Boden-
bearbeitung den pH-Wert zu überprüfen und falls notwendig Kalk auszubringen. Bei hohem Unkraut- 
und Ausfallgetreidedruck dieses unbedingt vorgängig vernichten. 
 

 
Profitieren Sie jetzt 
von unserer Aktion : 
  
2x15 Plus : 
Fr. 2.--/100 kg Rabatt 
für Bestellungen/ 
Lieferungen bis Ende 
Juli 2009. 
 
Ab sofort erhältlich 
bei Ihrem 
Düngerlieferanten ! 

 
 

Empfehlung : 
Streuen Sie vor der Saat : 200 kg 2x15 Plus (15N, 15P, 3Mg, 0,05Bor, 2Na, 10S, 5Ca, 
16CaCO3) 
 
Damit erreichen Sie : 
- einen schnellen und gleichmässigen Feldaufgang 
- grosses, kräftiges Wurzelwerk durch die wasserlösliche Phosphorgabe (30kg/P2O5/ha) 
- kräftigere, vitalere Pflanzen; verabreichter N steht sofort zur Verfügung 
- Luzerne und Klee reagieren positiv auf die gedüngten Nährstoffe inkl. Bor 
- deutlich weniger Unkraut, da der Boden schnell abdeckt ist 
- einen frühen Säuberungsschnitt, dies fördert die Bestockung = dichter Bestand  
- gute TS-Erträge von hervorragender Qualität und dies bereits im Herbst 
- bessere Nährstoffwerte in der Trockensubstanz 
- das fehlende Kali wird mit Rindergülle einfach ergänzt und trotzdem ausreichend versorgt 
- weniger Ausfälle durch „Auswinterungen“ dank rechtzeitigem Schnitt, Kunstwiese kann 

somit vor dem Einwintern mindestens fausthoch nachwachsen  
 

 
Eine Bauernweisheit lautet : 

1 Tag im Juli entspricht einer Woche im September 
 
 



 
 
 

 
 

Nach der Ernte der Hauptkulturen ist die beste Zeit, um Bodenproben 
zu stechen. Bestellen Sie jetzt die Unterlagen bei Ihrem regionalen 
AGROline Berater, und wir stellen Ihnen diese gerne kostenlos zu. 
 

 

 

Kontrollieren Sie 
jetzt Ihre 
Bodenproben in 
Bezug auf Ihre 
Gültigkeit (10 
Jahre). 

 
Standardprogramm (S): Fr. 38.--/exkls. MwSt. 
P, K, Mg, pH, Salzsäureprobe, Fühlprobe für Ton, Schluff und Humus. 
Interpretation der Bodenprobe, Korrekturfaktoren und korrigierte Düngungsnorm der Forschungsanstalten für 
eine Kultur.  

Standardprogramm Plus (S+): Fr. 44.--/exkls. MwSt. 
P, K, Mg, Ca, Mn, B, pH, Salzsäureprobe, Fühlprobe für Ton, Schluff und Humus. 
Interpretation der Bodenprobe, Korrekturfaktoren und korrigierte Düngungsnorm der Forschungsanstalten für 
eine Kultur.  

Extraktionsmittel: Ammoniumacetat-EDTA 1:10. Bei Naturwiesen/Weiden und auf Problemböden (pH-Wert 
über 7,2 und Tongehalt grösser als 30% beim Phosphor, respektive pH-Wert von mehr als 7,6  beim 
Magnesium) analysieren wir Ihre Bodenprobe kostenlos zusätzlich mit der CO2 -/ CaCl2 – Methode, damit wir 
Ihre Bodenprobe auch richtig interpretieren können. 
 
Falls Sie einen Besuch wünschen oder Fragen zur Düngung haben, freuen wir uns auf Ihren Anruf.  
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